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Zu guter Letzt wird alles gut 
Die vorliegende Ausgabe DT 1/12 hätte bereits in der Druckerei zur Bearbeitung liegen sollen. Doch aus aktu-
ellem Anlass liess ich den Drucker wissen, dass er sich noch bis am Montag gedulden müsse. Am Freitag 
vorher fand nämlich die Generalversammlung des Turnvereins statt. Eine Generalversammlung, in welcher die 
Weichen für die Zukunft des Vereins neu gestellt werden sollten. Allgemein bekannt war im Vorfeld lediglich, 
dass der Präsident, als auch die Vizepräsidentin, welche sich als Übergangslösung für zwei Jahre zur Verfü-
gung gestellt hatten, nun zurücktraten. Lange war nicht klar, wer die Nachfolge der beiden antreten und ob 
überhaupt sich jemand für die Aufgaben zur Verfügung stellen würde. Glücklicherweise trat letzteres nicht ein.  

Bernhard Spingler neuer Präsident 
Der Turnverein Dübendorf hat einen neuen Präsidenten. Der ehemalige Kassier Bernhard Spingler wurde zum 
neuen Präsidenten gewählt. Das Vizepräsidium übernimmt für ein Jahr sein Vorgänger Kurt Lutz. Somit ist ei-
ne ideale Übergabe und Einarbeitung des neuen Präsidenten ins Amt gewährleistet. Überraschenderweise 
konnten neben den neu zu besetztenden Posten, auch die seit einigen Jahren bestehenden Vakanzen im 
Vorstand beseitigt werden.  

Aus meiner Sicht kann die Generalversammlung 2012 als voller Erfolg gewertet werden. Im Vergleich zum 
Vorjahr bin ich mit einem guten Gefühl den Heimweg angetreten. Es geht weiter mit dem Turnverein! Ich freue 
mich für Kurt Lutz, denn die Ungewissheit um seine Nachfolge belastete ihn im vergangenen Vereinsjahr sehr. 
Allfällige Erdbeben in der Umgebung hatten wohl ihren Ursprung vom riesen Stein, der Kurt vom Herzen gefal-
len war. In der nächsten Ausgabe wird über den Verlauf der Generalversammlung ausführlicher berichtet.

Bemühungen müssen fortgesetzt werden 
Mit der vollständigen Besetzung des TVD-Vorstandes konnten nun endlich die vorhandenen Lücken geschlos-
sen worden. Auch in den Vorständen der anderen Riegen fanden sich Personen, die sich für ein Vorstandsamt 
zur Verfügung stellen. Doch die Suche ist damit nicht abgeschlossen, denn auf das Jahr 2013 sind bereits 
weitere Rücktritte, von zum Teil langjährigen Vorstandsmitgliedern, angekündigt worden. Auch dafür werden 
Nachfolger gesucht. 

Allen bisherigen und den neuen Vorstandsmitgliedern aller Riegen des Gesamtturnvereins wünscht die Re-
daktion viel Freude und Befriedigung bei ihren Aufgaben. Den Zurückgetretenen und den Wiedergewählten 
danken wir ganz herzlich für den geleisteten Einsatz. 

34. Jahrgang 
Der Herbst ist für die Akquisition der Inserate die intensivste Zeit. Innert weniger Wochen gilt es die Existenz 
unseres Vereinsorgans �Dübendorfer Turner“ für das neue Jahr zu sichern. Die bestehenden Kunden werden
für ein weiteres Jahr als Inserenten angefragt und neue Kunden dazu gewonnen.  

Wir freuen uns, dass wir mit den Inserateeinnahmen wiederum die Druckkosten und den Versand des Ver-
einsheftes finanzieren können und der 34. Jahrgang herausgegeben werden kann. Dabei dürfen wir neben 
den Neuinserenten auch auf zahlreiche Firmen zählen, die uns schon seit Jahren unterstützen. Dies erachten 
wir als Zeichen der grossen Verbundenheit mit dem Gesamtturnverein. Natürlich hoffen wir, dass ein Inserat 
im �Dübendorfer Turner“ auch die gewünschte Wirkung erzielt.  

Wie immer in der ersten Ausgabe des Jahres sind in der Heftmitte sämtliche Inserenten abgedruckt. Die Fir-
men freuen sich auf den Besuch der Turnerinnen und Turner. 

Vorsitzender Redaktor 
Thomas Trüb  
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Gesamtturnverein am Dorffäscht vom 31. August – 2. September 2012 
 
Das “Dorffäscht“ Dübendorf findet dieses Jahr bereits zum elften Mal statt. Wie gewohnt bilden die Mitglieder 
der Jugend- und Stadtmusik das OK. Die Festaktivitäten beginnen am Freitagabend, 31. August um 18.00 Uhr 
und dauern bis Sonntagabend um 18.00 Uhr. 
 
Variationen und Kreationen 
Über 35 Vereine sorgen für Unterhaltung mit Rock n‘ Roll, Hall Full House, We can get no sleep, Biodiversität 
in Wald und Feld oder sorgen für das leibliche Wohl in verschiedenen Variationen und Kreationen wie: Eglifilet 
im Bierteig, Militärschnitte, Spiessli, Kuchen und vieles mehr. 
 
Turnverein: Gemeinsamer Auftritt 
Die turnenden Vereine mit ihren Riegen treten bereits zum vierten Mal als Gesamtturnverein auf. Mitten drin, 
statt nur dabei, gilt auch dieses Mal. Unser Festzelt mit integrierter Bar steht mitten auf dem Stadthausplatz. 
Der Gesamtturnverein freut sich auf viele Gäste aus der grossen Turnerfamilie. 
Weitere Infos unter www.dorffaescht-duebendorf.ch 

OK–Dorffäscht Gesamtturnverein 
 
Organisationskomitee Gesamtturnverein 
OK-Präsident:  Kurt Lutz 
Stv. OK-Präsidentin: Olivia Albin 
Sekretariat:  Nicole Geiser 
Bau und Technik: Urs Blum, Willi Hardmeier 
Finanzen:  Gertraud Dudler, Alexandra Schär 
Personal:  Maria Gehrig, Erika Guccione 
Wirtschaft:  Michaela Albin, Sandra Hänggi 
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Der Samichlaus kam zu Besuch  

Am 9. Dezember haben wir zur Freude aller Kinder die beiden Turnstunden zusammengelegt und eineinhalb 
Stunden mit 38 Kinder geturnt. Natürlich hatte das seinen Grund: Uns wollte ein ganz besonderer Gast 
besuchen!  

Wir stellten für die Kinder einen Parcours mit vielen, abwechslungsreichen Posten auf. Die Freude war riesig! 
Sie konnten es kaum abwarten, bis wir endlich starteten. Es wurde balanciert, geklettert, gesprungen, und 
gerutscht. Das leise Klingeln der Samichlausglocke vor der Hallentür wurde gar nicht bemerkt. Als der 
Samichlaus dann in der Turnhalle stand, wollten die einen trotzdem zuerst den Posten beenden. So musste 
der Samichlaus halt warten, bis sich alle vor ihm versammelt hatten.  

Mit der Aufforderung möglichst laut "Hoi Samichlaus" zu sagen, begrüsste er die Kinder, welche die 
Aufforderung gerne entgegen nahmen. Der Samichlaus hatte uns durchs Fenster beobachtet und wollte jetzt 
nochmals ganz aus der Nähe miterleben, was an welchen Posten zu turnen war. So durften einige Kinder dem 
Samichlaus einen Posten vorturnen. Dann wollte er von den Kindern noch Liegestützen sehen, worauf sich 
alle auf dem Boden verteilten und mit grosser Anstrengung drei Liegestützen machten.  

Als der Schmutzli das grosse Buch hervorholte, wurde es plötzlich still in der Halle. Er lobte die Kinder, dass 
sie immer schön mitturnen, viel Spass dabei haben, Rücksicht auf die Mitturner nehmen und (fast) nie streiten. 
Er hatte aber auch das eine oder andere gesehen (miterlebt), dass ihm nicht so viel Freude bereitete: Still 
sitzen und zuhören gehörte dazu.  

Die Zeit verging im Fluge und der Samichlaus freute sich über das gelernte Versli und über das Lied, dass von 
der Mehrheit der Kinder mitgesungen wurde. Dann verteilte der Samichlaus allen einen Grittibänz, welche der 
Schmutzli am Morgen gebacken hatte.  

Mit einem lauten "Tschau Samichlaus" verabschiedeten wir uns von unserem Besuch. Voller Freude wurde 
weiter geturnt und man konnte es kaum abwarten, den Mamis und Papis zu erzählen, wer da war!  

Michaela Albin 
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Skateathon 

Am 14. Januar 2012 lud der Eishockeyclub Dübendorf zum alljährlichen Eishallenfest ein – und natürlich 
nahmen wir von der Mädchenriege die Einladung gerne an. Mit knapp 40 Mädchen, vom Erstklässler bis zur 
Oberstufen, waren wir vertreten.  

Zuerst verfolgten wir den Match zwischen dem EHC Dübendorf und dem HC Chiasso. Leider brachten wir der 
Heimmannschaft absolut kein Glück und Dübendorf verlor den Match prompt mit 0:5. Die Stimmung auf der 
Tribüne war nichts desto trotz sehr ausgelassen und gut.  

Nun konnten wir unser Können auf dem Eis zeigen. Nach einer kleinen Verzögerung startete die erste Gruppe 
um ca. 21.00 Uhr. Die 1./2. Klasse Sonnenberg, 3./4. Klasse Sonnenberg und die 5./6. Klasse Birchlen gaben 
alles und fuhren mit musikalischer Unterstützung der Guggenmusig ihre Runden.  
Danach hiess es für die zweite Gruppe, 1./2. Högler, 3./4. Birchlen und Oberstufe Högler 12 Minuten 
Rundenlaufen. Mit viel Elan fuhr auch diese Gruppe Runde um Runde. 

Immer wieder sehr schön zu sehen ist, wie die �Grossen“ der Mädchenriege den �Kleinen“ halfen, sei es mit 
anschieben, wieder auf die Beine helfen oder eine stützende Hand geben.  

Danach war der Abend auch für uns zu Ende. Froh und völlig erschöpft durften wir die Mädchen nach Hause 
entlassen. Wir danken für die Unterstützung und natürlich für die Spenden! ☺

Olivia Albin 

Dringend gesucht 

Hilfsleiterin 
Die Mädchenriege Dübendorf sucht per Sommer 2012 eine neue Hilfsleiterin. 

(Montags von 16.30 – 17.30 Uhr) 

Bist Du 16-jährig, aufgestellt, spontan, offen und arbeitest gerne mit Kindern 
zusammen? Hast Du Freude daran, 1x in der Woche in der Halle zusammen mit 
einer Hauptleiterin sportlich aktiv zu sein? 

Dann suchen wir genau DICH! 

Melde Dich bei Olivia Albin unter 079 745 43 30 oder  
maedchenriege.duebendorf@gmail.com für Fragen, Infos und bei Interesse! 
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Rangturnen und Rangverkündigung 

Grosser Einsatz der Jungturner 
Der November ist der Monat im Jahr, in dem in der Turnhalle mit besonders grossem Einsatz ans Werk 
gegangen wird. Denn im November ist Rangturnenzeit. Das diesjährige Rangturnen bestand wiederum aus 
den Disziplinen Unihockeyslalom, Hallensprint, Standweitsprung, Medizinballstossen und Ballzielwurf. Als 
Vorbereitung auf den Wettkampf fanden am Mittwoch und am Freitag spezielle Trainings statt, an denen die 
einzelnen Disziplinen geübt und den letzten Schliff geholt werden konnten. 

Mit Spannung erwartete Rangverkündigung 
In Anwesenheit der Eltern, Verwandten und Bekannten wurde am 9. Dezember die mit Spannung erwartetet 
Rangverkündigung durchgeführt. In der Begrüssung wurde den Anwesenden die Situation der Jugi mit der 
fehlenden Hauptleitung und der Belastung der (zu) wenigen Leiter in der Halle erläutert, und Gleichzeitig die 
Eltern aufgefordert sich in der Jugendriege nach Möglichkeit zu engagieren. Die Jugeler wurden langsam 
ungeduldig. Sie wollten nun endlich wissen, wie sie resultatmässig abgeschnitten haben und welchen Rang 
sie belegten. Jeder einzelne wurde aufgerufen und mit einer Mini-Toblerone und einem Schlüsselanhänger 
beschenkt. Die auf den Podestplätzen rangierten Jungturner erhielten, abgestuft nach Rang, eine immer 
grössere Ausgabe der beliebten �Dreieck-Schoggi“.  

Mirko Bozic zum Dritten 
Wie bereits in den beiden Vorjahren gewann wiederum Mirko Bozic die Gesamtwertung und durfte den Pokal 
in die Höhe stemmen. Ist der Abstand zum Zweitplatzierten Samir Brunner relativ deutlich, so sind die 
Abstände auf den Folgeplätzen äusserst gering. Nur einen Punkt zurück folgten Robin Bättig und Fabian von 
Allmen gemeinsam auf dem dritten Platz. Vor allem Fabian zeigte eine starke Leistung, in dem er gleich eine 
Reihe von älteren Jugelern, die am Mittwoch trainieren, hinter sich liess und die �Freitagskonkurrenz“ für sich 
entschied. 

Keiner musste mit leeren Händen nach Hause 
Das �Schluss-Alle“ bildete den Abschluss des Abends und natürlich durfte jeder noch ein Chlaussäckli mit 
nach Hause nehmen. Nicht ganz zur Freude des Abwarts fielen die ersten Säcke bereits auf dem Weg zur 
Garderobe den jungen Schleckmäulern zum Opfer. 

Thomas Trüb 
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Rangliste Rangturnen 2011 

Rang Vorname Name Jg. 
Ziel-
wurf

Unihockey-
slalom 

Hallen-
sprint 

Stand-
weit 

Med.ball-
stossen 

Punkte 
Total 

1. Mirko Bozic Mi 97 8 10 10 8 10 46
2. Samir Brunner Mi 99 7 9 8 10 5 39
3. Robin Bättig Mi 99 9 10 8 6 5 38
3. Fabian von Allmen Fr 02 8 6 8 7 9 38
5. Remo Grossenbacher Mi 99 8 8 7 7 6 36
6. Rados Bozic Mi 00 8 7 8 4 8 35
7. Joshua Schaub Mi 01 8 10 8 6 2 34
8. Khemara Long Mi 98 4 9 8 10 2 33
9. Lars Marty Fr 02 4 8 7 3 9 31

10. Melvin Schelbert Fr 03 7 6 6 2 9 30
11. David Schärli Fr 02 7 4 4 3 8 26
12. Daniel Huber Mi 98 9 8 2 3 3 25
13. Adrian Gil Mi 00 8 2 4 7 3 24
14. Sven Marty Mi 00 7 8 2 3 3 23
15. Marco Ryser Mi 00 9 4 4 2 2 21
16. Karim Salem Fr 03 4 3 5 4 3 19
17. Amos Gajda Mi 00 5 5 2 4 2 18
18. Nino Grossenbacher Mi 01 3 6 2 2 2 15

Podestplätze Grosse Jugi: 
v.l.: 2. Samir Brunner, 1. Mirko Bozic, 3. Robin Bättig 

Podestplätze Kleine Jugi: 
v.l.: 2. Lars Marty, 1. Fabian von Allmen, 3. Melvin Schelbert 




Grandioser Start ins neue Jahr! 

Über die Weihnachtszeit sind die Hallen bekanntlich geschlossen, dafür wird jeweils mit grosser Freude 
gegessen was die Feierlichkeiten hergeben. Da kommt das Bonstetter "Speck und Brot"-Volleyballturnier in 
den ersten zwei Januarwochen gerade recht, um den Kreislauf wieder in Schwung zu bringen und fit und 
munter ins neue Jahr zu starten. 

Mit einer siebenköpfigen Mannschaft aus beiden CRAZY-Teams haben wir uns am 8. Januar um 9.00 Uhr auf 
dem Feld eingefunden und den ersten Match gespielt - 2:0 gegen VBC Swissair! Das fängt ja gut an.  

In der Pause sassen wir zusammen und zu viert wurde gejasst. Nebenbei begann Käthi unserem Deutschen 
Michael beizubringen wie man das macht - zumindest schon mal wie ein "Obenabe" und ein "Uneufe" läuft.

Anschliessend absolvierten wir zwei Spiele nacheinander. Das Team Sangria (Volley S9) fegten wir mit einem 
2:0 vom Platz *tschakka*. Unsere Männer (Manu, Michi, Wäle) mussten durchspielen, da sie nur zu dritt 
waren. Die Frauen (Alexandra, Martina, Käthi, Sonja) wechselten sich ab. Alexandra's verletzter Daumen 
wurde im nächsten Spiel auf seinen Heilungsgrad getestet. Sie tauschte die Position mit Wäle von 
Aussenangriff auf Pass. Dieser Wechsel führt zu einiger Unruhe im Team, da mancher dadurch so verwirrt 
war, dass er seinen Platz nicht mehr fand. Leider verloren wir das Spiel gegen die Piranhas nach einem 
starken Start mit 1:2. 

1. Platz - und Speck für alle 
Da wir in den gewonnenen Spielen nur wenige Punkte abgaben, konnten wir trotzdem als Gruppenerster in 
die Finalspielrunde starten. Unser Spiel gegen Volley 8192 dauerte so lange, dass wir nach dem 2:0 Sieg 
ohne Pause an das Finalspiel gegen die Gossauer Netzroller eilen mussten. In diesem war jeder Punkt hart 
umkämpft und so fiel die Entscheidung spät und knapp aus: 2:1 - Sieg für CRAZY! 1. Platz und Speck für alle 
CRAZY 1 & 2-Mitglieder!!! 

Nächstes Jahr versuchen wir es in der nächsthöheren Stärkeklasse. 
Alexandra 

Mixed Volley Crazy 2: Ein Auf und Ab der Gefühle ☺☺☺☺

Die Rückrunde der Meisterschaft begann, wie die Hinrunde aufhörte: mit einer 3:1-Niederlage in einem Spiel, 
das wir hätten gewinnen können (sollen...). Wir führten in jedem Satz oder waren am Gegner dran, doch 
konnten wir es nie bis zum Satzende durchziehen. Ein paar Eigenfehler, ungenaue Abnahmen, zu tiefe Pässe 
oder zu nahe ans Netz, ein Service ins Netz, ein Angriff ins Out, schon ist der schöne Vorsprung dahin 
geschmolzen und der Gegner aufgebaut. 

Die Freude am Spielen aber, die bleibt! Da wir nun ja mit zwei Mannschaften am Start sind, kommen 
SpielerInnen, die vorher kaum oder keine Meisterschaft spielten, regelmässig zum Einsatz und erhalten die 
Chance, Spielpraxis zu sammeln und sich weiter zu verbessern. Da sind die Tipps der verbliebenen �alten 
Hasen“ im Team hoch willkommen.  

Obwohl wir die letzten vier Spiele verloren, konnten wir insgesamt in sieben Spielen doch schon drei Siege 
verbuchen und insgesamt zwölf Sätze gewinnen. Und wenn es Punkte gäbe für die beste Stimmung auf dem 
Platz mit den lautesten/häufigsten �Fan-Gesängen“, wir ständen auf Platz 1 der Tabelle! Einige unserer 
Anfeuerungs-Rufe werden sogar während des Spiels vom Gegner kopiert (ihnen scheint es jedoch mehr zu 
nützen ;-). Der Einsatz auf und neben dem Spielfeld stimmt also, und wir freuen uns auf die letzten Spiele. 
Crazy, crazy, go go go! 

Martina Wyder 
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Ohne Inserenten kein Dübendorfer Turner 
 Wir Danken allen nachfolgenden Firmen für ihre Treue und ihre Unterstützung 

1st Help GmbH, PC-Support Dübendorf Martin Ott, Malerarbeiten Dübendorf
80m2  Wohnen Natur Leben Dübendorf Meier Brillen Kontaktlinsen Dübendorf
Akeret Druck AG, Druckerei am Lindenplatz Dübendorf Melcom AG, Elektro- und IT-Communication Wallisellen
Andenmatten Parkett GmbH Dübendorf Metzgerei Eigenmann Dübendorf
Auto Schwegler Dübendorf M.F. Hügler AG, Sekundär Rohstoffe Dübendorf
BAG Bellaiuto, Garage Dübendorf Mokkamech, Kaffeemaschinen Dübendorf
Bellaiuto Coiffeurteam Dübendorf Mozzetti Sanitär AG Dübendorf
Bergamaschini & Lo Priore, Carrosserie Dübendorf Oeschger Elektro AG Dübendorf
Bischof Metallbau AG Lindau Otto Rupf Garage Dübendorf
Bosshard, Spenglerei / Sanitär Dübendorf Passage Reisen AG Dübendorf
Brotchorb, Bäckerei Dübendorf Pfister.b, Werkzeuge, Eisenwaren und Maschinen Dübendorf
Burkhardt Heizung und Sanitär AG Dübendorf Philipp Eberhard, Grabmalkunst Dübendorf
Bütler Holzbau AG Fällanden Preisig Elektro Dübendorf
Café etc., Kaffeespezialitäten Dübendorf Pura, Textilreinigung Dübendorf
Café Füürbeck, Holzofen-Bäckerei Konditorei Dübendorf R. Achermann AG, Fassadenverputze Dübendorf
Carrosserie Rosenberger AG Dübendorf Raiffeisenbank Dübendorf
Christian Siegrist GmbH, Vorhänge Dübendorf RE/MAX, Immobilienvermittlung Dübendorf
Christoph's Partyservice Schaffhausen Restaurant Bahnhof, La Stazione Dübendorf
City-Apotheke, im City-Center Dübendorf Restaurant Bistro Dübendorf
Coiffure Roger Dübendorf Restaurant Borsalino Dübendorf
Credit Suisse Dübendorf Restaurant Einhorn Dübendorf
Denner Satellit Dübendorf Restaurant Hecht Dübendorf
Die Mobiliar, Versicherungen & Vorsorge Dübendorf Restaurant Il Faro Dübendorf
Drogerie Spillmann Dübendorf Restaurant Waldmannsburg Dübendorf
Eugster Treuhand AG Dübendorf Restaurant Zelgli Dübendorf
E. Zapfl AG, Malergeschäft Dübendorf Restaurant Zur Rossweid Gockhausen
Fricker Shoes, Schuh- und Lederwaren Dübendorf Restaurant Zur Treu Dübendorf
Fritz Kohler, Bienenhonig Dübendorf Rohner, Blumengeschäft Dübendorf
Füürwärch, Keramik Malen & Kunst Dübendorf Rohner Gartenbau AG Dübendorf
Garage Autohof Dübendorf Ryffel Reisen AG Dübendorf
Garage Minoretti AG Dübendorf Santschi AG, Betten-Beratungszentrum Dübendorf
Genossenschaft Oberheimet, Vereinshaus TVD Dübendorf Schreinerei Hotz Dübendorf
Georg Roth AG, Malergeschäft Dübendorf Sportcenter Schumacher Dübendorf
Gfeller Treuhand und Verwaltungs AG Dübendorf Sport-Freizeitrestaurant "Im Chreis" Dübendorf
GH Druck GmbH, Offsetdruck & Satz Volketswil Squash Fit Dietlikon
Glattwerk AG Dübendorf TCS Service-Garage Volketswil
Gossweiler Ingenieure AG Dübendorf Time Out, Sport Shop Uster
Graf Optik Dübendorf Tresch Automobile AG Dübendorf
GT Bau AG, Bauunternehmung Dübendorf UBS AG Dübendorf
Heierli Haustechnik Dübendorf Velos Brugnoli AG Dübendorf
Holzkorporation Dübendorf Waldmann Apotheke Dübendorf
Hotel Sonnental, City & Wellnesshotel, Restaurant Dübendorf Walter Meier AG, Gesamtlösungen für Raumklima Schwerzenbach
Hörhuus Kahnert AG, Hörgeräte Dübendorf WBK Dübendorf, Weiterbildungskurse Dübendorf
Kaune Optik Dübendorf Westermann-Siebdruck Dübendorf
Langbauer AG, Elektroanlagen Dübendorf ZKB Zürcher Kantonalbank Dübendorf
Lenzlinger Söhne AG, Bodenbeläge Uster Zünd Elektro AG Dübendorf
Mahler Audio Video Dübendorf Zürich Versicherung Dübendorf

Unsere Inserenten freuen sich, wenn wir Turnerinnen und Turner sie berücksichtigen!
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Ohne Inserenten kein Dübendorfer Turner 
 Wir Danken allen nachfolgenden Firmen für ihre Treue und ihre Unterstützung 

1st Help GmbH, PC-Support Dübendorf Martin Ott, Malerarbeiten Dübendorf
80m2  Wohnen Natur Leben Dübendorf Meier Brillen Kontaktlinsen Dübendorf
Akeret Druck AG, Druckerei am Lindenplatz Dübendorf Melcom AG, Elektro- und IT-Communication Wallisellen
Andenmatten Parkett GmbH Dübendorf Metzgerei Eigenmann Dübendorf
Auto Schwegler Dübendorf M.F. Hügler AG, Sekundär Rohstoffe Dübendorf
BAG Bellaiuto, Garage Dübendorf Mokkamech, Kaffeemaschinen Dübendorf
Bellaiuto Coiffeurteam Dübendorf Mozzetti Sanitär AG Dübendorf
Bergamaschini & Lo Priore, Carrosserie Dübendorf Oeschger Elektro AG Dübendorf
Bischof Metallbau AG Lindau Otto Rupf Garage Dübendorf
Bosshard, Spenglerei / Sanitär Dübendorf Passage Reisen AG Dübendorf
Brotchorb, Bäckerei Dübendorf Pfister.b, Werkzeuge, Eisenwaren und Maschinen Dübendorf
Burkhardt Heizung und Sanitär AG Dübendorf Philipp Eberhard, Grabmalkunst Dübendorf
Bütler Holzbau AG Fällanden Preisig Elektro Dübendorf
Café etc., Kaffeespezialitäten Dübendorf Pura, Textilreinigung Dübendorf
Café Füürbeck, Holzofen-Bäckerei Konditorei Dübendorf R. Achermann AG, Fassadenverputze Dübendorf
Carrosserie Rosenberger AG Dübendorf Raiffeisenbank Dübendorf
Christian Siegrist GmbH, Vorhänge Dübendorf RE/MAX, Immobilienvermittlung Dübendorf
Christoph's Partyservice Schaffhausen Restaurant Bahnhof, La Stazione Dübendorf
City-Apotheke, im City-Center Dübendorf Restaurant Bistro Dübendorf
Coiffure Roger Dübendorf Restaurant Borsalino Dübendorf
Credit Suisse Dübendorf Restaurant Einhorn Dübendorf
Denner Satellit Dübendorf Restaurant Hecht Dübendorf
Die Mobiliar, Versicherungen & Vorsorge Dübendorf Restaurant Il Faro Dübendorf
Drogerie Spillmann Dübendorf Restaurant Waldmannsburg Dübendorf
Eugster Treuhand AG Dübendorf Restaurant Zelgli Dübendorf
E. Zapfl AG, Malergeschäft Dübendorf Restaurant Zur Rossweid Gockhausen
Fricker Shoes, Schuh- und Lederwaren Dübendorf Restaurant Zur Treu Dübendorf
Fritz Kohler, Bienenhonig Dübendorf Rohner, Blumengeschäft Dübendorf
Füürwärch, Keramik Malen & Kunst Dübendorf Rohner Gartenbau AG Dübendorf
Garage Autohof Dübendorf Ryffel Reisen AG Dübendorf
Garage Minoretti AG Dübendorf Santschi AG, Betten-Beratungszentrum Dübendorf
Genossenschaft Oberheimet, Vereinshaus TVD Dübendorf Schreinerei Hotz Dübendorf
Georg Roth AG, Malergeschäft Dübendorf Sportcenter Schumacher Dübendorf
Gfeller Treuhand und Verwaltungs AG Dübendorf Sport-Freizeitrestaurant "Im Chreis" Dübendorf
GH Druck GmbH, Offsetdruck & Satz Volketswil Squash Fit Dietlikon
Glattwerk AG Dübendorf TCS Service-Garage Volketswil
Gossweiler Ingenieure AG Dübendorf Time Out, Sport Shop Uster
Graf Optik Dübendorf Tresch Automobile AG Dübendorf
GT Bau AG, Bauunternehmung Dübendorf UBS AG Dübendorf
Heierli Haustechnik Dübendorf Velos Brugnoli AG Dübendorf
Holzkorporation Dübendorf Waldmann Apotheke Dübendorf
Hotel Sonnental, City & Wellnesshotel, Restaurant Dübendorf Walter Meier AG, Gesamtlösungen für Raumklima Schwerzenbach
Hörhuus Kahnert AG, Hörgeräte Dübendorf WBK Dübendorf, Weiterbildungskurse Dübendorf
Kaune Optik Dübendorf Westermann-Siebdruck Dübendorf
Langbauer AG, Elektroanlagen Dübendorf ZKB Zürcher Kantonalbank Dübendorf
Lenzlinger Söhne AG, Bodenbeläge Uster Zünd Elektro AG Dübendorf
Mahler Audio Video Dübendorf Zürich Versicherung Dübendorf

Unsere Inserenten freuen sich, wenn wir Turnerinnen und Turner sie berücksichtigen!




Vereinsmeisterschaft 2011 

Disziplinen vom Turnfest übernommen 
Als Vorbereitung auf das Einzelturnen am Turnfest 2012, wurden für die Vereinsmeisterschaft 2011 gleich drei 
Turnfest-Disziplinen übernommen. In ähnlicher Form waren die Disziplinen bekannt und bereits Bestandteil 
der letztjährigen Meisterschaft. Aber eben: Ähnlich ist nicht gleich! Im Training konnte sich jeder mit den neuen 
Abläufen vertraut machen. Der Unihockeyslalom bestand nun nicht mehr aus einem reinen Slalom um die 
Malstäbe herum, sondern der Ball musste zusätzlich durch ein kleines Tor gespielt und wieder angenommen 
werden. Dies erforderte ein grösseres Geschick mit der Ballführung. Im Training reduzierte sich die Laufzeit 
von anfänglich fast einer Minute stetig bis auf etwas über 40 Sekunden. Der Korbball-Lauf erfuhr ebenfalls 
eine kleine Änderung. Neu wurde immer auf den gleichen Korb gezielt, jedoch abwechslungsweise mit Anlauf 
von der linken und von der rechten Seite. Beim Stossen wurde lediglich der Medizinball durch die Hallenkugel 
getauscht. 

Wettkampf ist auch Nervensache 
Am Wettkampf selber spielten die Nerven dem einen oder anderen einen Streich. Nicht so Marcel Iseli. Er 
stellte im Unihockeyslalom mit 44.43 s die Bestzeit auf. Thomas Kuhn bewies beim Korbball-Lauf die beste 
Treffsicherheit. Den Hallensprint legte Thomas Trüb die knapp zwei Hallenrunden am schnellsten zurück und 
entschied auch das Kugelstossen für sich. Den Disziplinensieg im Standweitsprung holte sich Roger Iseli mit 
2.28 m und Kurt Lutz erreichte mit dem Springseil während zwei Minuten beachtliche 343 Umdrehungen das 
Topresultat.  

Schlusshöck mit Rangverkündigung 
In der Schlussabrechnung gewann Thomas Trüb die Vereinsmeisterschaft 2011 und verteidigte somit seinen 
Titel aus dem Vorjahr. Thomas Kuhn und Kurt Lutz belegten die weiteren Podestplätze. Die Siegerehrung fand 
im Rahmen des Schlusshöcks im Eichstock statt. Doch bevor es soweit war, genossen die Anwesenden nach 
dem Apéro das selbstgemachte Fondue. Neben den obligaten Jassrunden bis tief in die Nacht hinein, liessen 
uns Anja und Jerome an ihren Eindrücken und Erlebnissen aus dem mehrjährigen Aufenthalt in Kanada 
teilhaben. 

Thomas Trüb 

Rangliste Vereinsmeisterschaft 2011 

Rang Name 
Total  

(gerundet)

Korbball-
Lauf 

[Punkte] 

Hallen-
sprint 

[s] 

Unihockey-
lauf 

[s] 

Kugel- 
stossen 

[m] 

Seil- 
springen 

[Umdreh.] 

Stand- 
weit 

[cm] 
                
  Bestleistung 600 33 14.63 44.43 12.02 343 228 
                
1. Thomas Trüb 576 29 14.63 45.53 12.02 320 226 
2. Thomas Kuhn 539 33 16.35 47.75 10.23 322 225 
3. Kurt Lutz 507 28 15.78 47.62 8.29 343 209 
4. Roger Iseli 469 18 16.00 45.57 8.59 233 228 
5. Marcel Iseli 466 23 16.47 44.43 7.12 266 217 
6. Markus Kecerski 459 26 15.25 62.00 10.04 262 211 
7. Stefan Huber 423 22 16.60 57.10 9.46 201 217 
8. Nicole Geiser 333 20 17.72 69.34 6.71 275 189 
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Waldweihnacht 2011 

Halleluja! Mein Ruf nach geeigneten Weihnachtsgeschichten wurde bereits im Sommer erhört. Kurz vor der 
diesjährigen Waldweihnacht hatte ich nur noch die Qual der Wahl eine geeignete Geschichte auszuwählen, 
was mir natürlich sehr viel �Herumgerenne“ in diversen Einkaufszentren ersparte. Vielen Dank an alle, die für 
mich das ganze Jahr �Weihnachtsgeschichten-Engel“ spielten. 
Dieses Jahr klappte die Organisation der Waldweihnacht, wieder einmal mehr, ausgezeichnet. Vielen 
herzlichen Dank an alle Vorstandsmitglieder, die mich so tatkräftig unterstützten. 

Weihnachtslieder begleitet mit Waldhorn und Gitarre
Mein allerschönstes Weihnachtsgeschenk in diesem Jahr war jedoch, dass ich für den Damenriegen-
Engelschor zwei junge Musikanten für die nächsten zehn Jahre Waldweihnacht engagieren konnte. 
Meine Tochter Julia und ihr Freund Hanes untermalten unsere Weihnachtslieder sehr stimmungsvoll mit 
Waldhorn und Gitarre. Wir freuen uns schon aufs nächste Jahr, wo sie ganz sicher wieder mit dabei sein 
werden. Meine überaus tierliebende Tochter Julia untermalte meine diesjährige Geschichte lautmalerisch an 
den passenden Stellen mit lautem Hundegebell. Der mit grossem Getöse herunterfallende Schnee vom 
Waldhäuschendach fügte sich auch prächtig in die Geschichte ein. 
Auch wenn viele Frauen bis auf die Füsse pitschnass wurden, genossen wir die vorweihnächtliche Stimmung 
sehr und liessen uns anschliessend im Restaurant Zelgli bei Nüssli und Getränken gerne wieder trocknen. 

Sibyl Wäckerlin 

Skiweekend 14. / 15. Januar 2012 in Scoul 

  Zwischen Landquart und Scuol eröffnen wir 
mit einem Cüpli das Skiweekend 2012 

Die �Gemütlicheren“ 
geniessen den Sonnenschein 
in vollen Zügen 
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  Die �Schnellen  brauchen noch 
eine Stärkung vor der Talabfahrt. 

Nach dem Thermalbad treffen wir uns 
zum gemütlichen Teil des Abends bei 
einem Apéro. 

Ein neuer Skitag bricht an 

Auch am zweiten Tag:  
Schnee, Sonne und ein tolles Panorama 

�



Pulverschnee! Was will man mehr? Es ist einfach nur genial 

Da war Andrea auf Abwegen 

Bald geht’s auf die 
letzte Abfahrt 

Leider sind die zwei tollen Skitage 
in Scuol viel zu schnell vorbei
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Rangliste:
1. Styger Alfred 145 Pkt. 
2. Jordi Alfred 138 Pkt. 
3. Alberini Riccardo 121 Pkt. 
4. Stalder Ueli 119 Pkt. 
5. Schaufelberger Hans-Peter  
 und Blum Urs 118 Pkt. 
7. Kiefer Max 117 Pkt. 

Rangliste (Podestplätze):
1. Styger Alfred 47 Pkt. 
2. Alberini Riccardo 53 Pkt. 
3. Gerber Ruedi 54 Pkt. 


Jahreswertungen 2011 

An der Generalversammlung wurde das Klassement der beiden Jahreswertungen bekannt gegeben und die 
Gewinner mit Preisen geehrt.  

Styger Alfred war der Fleissigste 
Bei der Fleisspunkte-Wertung gab es 67 Klassierte. Die total mögliche Punktzahl betrug dieses Jahr bei 167. 
Für eine Auszeichnung waren 117 Punkte erforderlich, d.h. 70% des möglichen Totals. Dieses Jahr erreichten 

erfreulicherweise wieder sieben 
Turner die notwendigen Punkte und 
durften die Fleissprämie in Form 
einer Flasche Wein 
entgegennehmen. Fleisspunkte 
können durch den Besuch von 
Turnfester und Turnstunden sowie 
Wettkämpfen gesammelt werden. 
Aber auch Helfereinsätze und 
Gesellschaftliche Anlässe zählen für 
die Wertung. Überragender Sieger 
wurde mit über 86% der möglichen 
Punktzahl �Titelverteidiger“ Styger 
Alfred. 

Jahreswettkampf 2011 – Sieger Styger Alfred 
Um den Gesamtersten im Jahreswettkampf zu 
ermitteln, zählten hauptsächlich die sportlichen 
Leistungen während des ganzen Jahres. Die 
Resultate aus fünf Disziplinen wurden gewertet. 
Das sind: MRD-Wettkampf, Kegeln, Jassen, 
Schlussturnen und Fleisspunkte. Das Minigolf 
konnte 2011 wegen schlechtem Wetter leider 
nicht durchgeführt werden und somit konnte 
auch kein Streichresultat berücksichtig werden. 
Der Sieger wurde aus 67 Klassierten ermittelt. 
Der Gewinner Styger Alfred wurde mit dem 
Wanderpokal und Wein ausgezeichnet.  
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Die Sieger der einzelnen Wertungen im MRD Jahreswettkampf: 
MR-Wettkampf:  Jäger Marcel  
Jassen:  Lombris Jgnaz 
Schlussturnen:  Nater Martin 
Kegeln:  Alberini Riccardo 
Fleisspunkte:  Styger Alfred 

Herzlichen Glückwunsch allen Siegern und besten Dank an alle Teilnehmer für das fleissige und engagierte 
Mitmachen. 

Jgi Lombris und Patrick Schärli 

Generalversammlung vom 13. Januar 2012 

Am Freitag, 13. Januar 2012 eröffnete Präsident Urs Blum mit der Generalversammlung das 90. Vereinsjahr 
der Männerriege Dübendorf (MRD). Auf die Begrüssung aller Aktiv-, Passiv- und Ehrenmitglieder sowie 
Delegationen der anderen Sektionen des TV Dübendorf wurde traditionsgemäss das Männerturnerlied 
angestimmt. 

Aufnahme neuer Mitglieder 
Dank verschiedenen Aktionen zur Mitgliederwerbung konnten auch dieses Jahr zwei neue Mitglieder in die 
Riege aufgenommen werden. Dennoch ist der Mitgliederbestand lediglich stabil geblieben, da Austritte und 
Todesfälle die Bilanz trübten. Die MRD zählt nun 72 Aktiv- sowie 22 Passivmitglieder. 

Jahresberichte – Rückblick und Vorschau 
In ihren Jahresberichten liessen Präsident Urs Blum sowie Oberturner Jgnaz Lombris das vergangene 
Vereinsjahr Revue passieren. Die Beiträge wurden mit zahlreichen Bildern untermalt, die während des Jahres 
aufgenommen wurden. Die turnerischen Highlights waren zum einen der Männerturntag in Bäretswil, wo die 
MRD den ausgezeichneten 4. Platz belegte, zum anderen das Züricher Kantonal-Turnfest in Wädenswil. Hier 
konnte zwar die Leistung gegenüber dem Vorjahr gesteigert werden, trotzdem reichte es nur für den 16. Rang 
in der 3. Stärkeklasse. Zum dritten Mal in Folge konnte die durchschnittliche Teilnehmerzahl an den 
wöchentlichen Turn- und Trainingsstunden gesteigert werden – stolze 36 Männer pro Abend zählt mittlerweile 
die Turnerschar. 

Das Jahresprogramm 2012 hält einige Leckerbissen bereit: Aus sportlicher Sicht sind dies zum einen interne 
Turniere wie Unihockey oder Faustball, zum anderen der Männerturntag (5. Mai) und das Regionale Turnfest 
im bernischen Wichtrach (23./24. Juni) wo die MRD zusätzlich zum Gruppenwettkampf auch in der 
Einzelwertung an den Start gehen wird. Als gesellschaftliche Höhepunkte können Turnfahrt und Bergtour 
sowie das Dorffest vom 31. August bis 2. September genannt werden, aber auch Curling, Jassen und Kegeln 
stehen auf dem abwechslungsreichen Jahresprogramm. 

Positive Jahresrechnung bei tiefem Mitgliederbeitrag 
Kassier Hugo Freuler konnte zum wiederholten Mal einen Gewinn in der Jahresrechnung vermelden. 
Gleichzeitig mahnt er aber zur Bescheidenheit, sind doch die Einnahmen aus dem Papiersammeln stetig 
rückläufig und die Ausgaben in Zukunft – vor allem für den Turnbetrieb – nur schwer abzuschätzen. Dennoch 
kann der Jahresbeitrag auf 120 Franken belassen werden; ein erstaunlich tiefer Betrag, wenn man bedeckt 
welch super Sport- und Freizeitprogramm mit super Kameradschaft einem geboten wird.  

Vakanzen im Vorstand 
Die Wahl der Vorstandsmitglieder ging ohne Gegenstimmen über die Bühne. Ein Vize-Oberturner konnte auch 
dieses Jahr nicht gefunden werden. Zudem hat Oberturner Lombris seinen Rücktritt auf 2013 nach dem 
eidgenössischen Turnfest bekräftigt. Alle Vereinsmitglieder wurden aufgerufen sich aktiv an der Suche eines 
Nachfolgers zu beteiligen oder Ideen beizusteuern. 
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Die Jubilare 2011

Gaben für Helfer, Jubilare und Gewinner 
Kein Verein kann ohne freiwillige Helfer auskommen – auch die MRD nicht. Mit Wein und Applaus wurden 
zahlreiche Personen für ihren Einsatz als Organisatoren, Kampfrichter, Vorturner, Fähnrich oder 
Papierversorger verdankt. Für ihre langjährige Mitgliedschaft wurden acht Turner geehrt. Unter anderem 
Herbert Lüthi für 40 Jahre MRD. Auch die bzw. der Gewinner der beiden Haupttrophäen durfte seine Preise 
abholen. Alfred Styger konnte sowohl die Fleissprämie, wie auch den Jahreswettkampf für sich entscheiden 
und ist somit so etwas wie der Männerriegler des Jahres. 

Medien- und Internetauftritt 
Der Vorstand hat im 2011 die Präsenz des Vereins in den Medien verstärkt gefördert. So waren im Glattaler 
fünf Artikel über die Männerriege zu lesen, im Vereinsorgan �Dübendorfer Turner“ sogar deren 17. Zudem 
informiert ein Newsletter regelmässig über die Aktivitäten der Turner. Alle Artikel können im Internet unter 
mrd.tv-duebendorf.ch bzw. www.tv-duebendorf.ch nachgelesen werden.  

Speis und Trank ein wichtiger Bestandteil 
Nach dem offiziellen Teil wurde für das leibliche Wohl gesorgt. Der Güggeli-Wagen fand regen Zuspruch und 
auch der Getränkeverkauf lief auf Hochtouren. In geselliger Runde und bei guten Gesprächen konnte man den 
Anlass ausklingen lassen. Für den Abbau der überschüssigen Kalorien bleibt in den nächsten Turnstunden 
immer noch Zeit.  

Patrick Schärli 
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Chlausabig vom 28. November 2011 
Auch dieses Jahr wurde der �Chlausabig“ von Gerhilde Angst und Vreni Scherrer organisiert. Die Organisation 
war wie immer ausgezeichnet. Die Turnerinnen mussten nur Salate und Dessert für das Büffet bringen. Uns 
wurde gesagt, dass wir ein kleines Geschenk im Wert von ca. 10.- bis 15.- Franken mitnehmen müssen. Beim 
Eingang gaben wir das �Päckli“ an Theres Baumann ab und wir erhielten ein nummeriertes Billet. 

Um 18.45 Uhr trafen die Turnerinnen im Märtkafi ein. Die Tische waren wunderschön mit 
Weihnachtsschmuck, Tannenzweigen, Erdnüssen, Mandarinen und Schöggeli dekoriert. Als Abendessen gab 
es Flammkuchen, welche der Scherberger Partyservice draussen frisch für uns gebacken hatte. Die heissen 
Flammkuchen wurden von Vreni und Gerhilde an die hungrigen Turnerinnen verteilt, die sich inzwischen 
schon mit Salaten vom Salatbüffet bedient hatten. Nachdem wir fast satt waren, machten wir uns ans 
Dessertbuffet. Es gab sehr viele leckere Sachen wie hausgemachten Kuchen und Cremen.  

�Chläusin“ Fernanda 
Später und unbemerkt kam eine Turnerin: Fernanda Frankenstein. Sie hatte eine Besprechung und konnte 
darum erst später kommen. Als sie sich aber von ihrem Mantel befreit hatte, kam die Überraschung! Sie war 
als“ Chläusin“ verkleidet! Sie hat toll ausgesehen und sie war sehr aufgestellt.  
Nach dem Dessert begann die Auslosung der Geschenke. Die Chläusin Fernanda verteilte die Geschenke an 
die Anwesenden. Zu jeder von uns hatte sie etwas Lustiges zu sagen, und erstaunlicherweise waren das sehr 
passende Aussagen. Die Geschenke wurden mit viel Lachen entgegengenommen. Zum Schluss las uns Sylvi 
Nielsen eine schöne Weihnachtsgeschichte vor. 

Dank Fernanda hatten wir es sehr lustig. Wir haben Tränen gelacht. Dank ihrer Fröhlichkeit, ihrem Witz und 
Humor hat Fernanda aus diesem Chlausabend einen unvergesslichen Abend gemacht.  
Ein spezieller Dank an Gerhilde und Vreni für das Organisieren und an Fernanda für die Unterhaltung. Ohne 
sie drei wäre es sicher nicht so lustig und schön gewesen.  

Margherita Nuzzo  

Inserate 
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Voranzeige 

Generalversammlung 2012 
Die Turnveteranen treffen sich im Restaurant �Im Chreis“ am Freitag, 27. April 2012, 19.00 Uhr, zu einem 
feinen Nachtessen mit anschliessender Generalversammlung.  

Kantonale Veteranentagung 
Die Kantonale Turnveteranentagung findet am Sonntag, 3. Juni 2012 in Obfelden statt. 

Tagesausflug 
Am Samstag, 14. Juli 2012 geniessen wir im Oberheimet in Filzbach einen gemütlichen und hoffentlich 
schönen Sommertag. 

Obmann 
Hermann Gehring 


Einladung zur 43. Generalversammlung der Genossenschaft Oberheimet 

Wir freuen uns auf die Anwesenheit möglichst vieler Genossenschafterinnen und Genossenschafter am 
Freitag, 30. März 2012, 19.30 Uhr im Restaurant Schörli-Treff, 
Im Schörli 5, 8600 Dübendorf 

Traktanden: 
1. Begrüssung, Appell und Wahl der Stimmenzähler 
2. Protokoll der 42. Generalversammlung 
3. Mutationen 
4. Jahresrechnung 2011 
5. Hüttentaxen 
6. Budget 2012 
7. Wahlen 
8. Anpassung (Änderung) der Statuten 
9. Anträge/Verschiedenes 

Anträge zuhanden der 43. Generalversammlung sind bis spätestens 22. März 2012, schriftlich zu richten an 
Thomas Kuhn, Brandstrasse 30, 8610 Uster, e-mail tkuhn@gmx.ch 

Anschliessend an die GV offeriert die Genossenschaft ein Nachtessen. 
 Vorstand Genossenschaft Oberheimet 

Reservation Vereinshaus �Oberheimet“, Turnverein Dübendorf 
Unser schönes Vereinshaus in Filzbach auf dem Kerenzerberg kann gemietet werden. 
Reservationsübersicht unter www.tv-duebendorf.ch/Ferienhaus 
Reservationen nimmt entgegen: gehrig@glattnet.ch  oder  Maria Gehrig Tel. 044 821 13 79  




Folgenden Turnerinnen und Turnern entbieten wir unsere herzlichsten Glückwünsche zu 
ihrem Geburtstag: 

23.03 Meyer Sophie 89 Jahre 20.05 Nielsen Silvy 80 Jahre 
19.03 Wunderlin Franz 86 Jahre 14.04 Burkhardt Lorenz 75 Jahre 
12.04 Pantli Alwin 86 Jahre 02.06 Ringli Roland 75 Jahre 
23.04 Dobesch Christine 85 Jahre 13.04 Siegrist Anny 70 Jahre 
21.05 Buff Walter 81 Jahre 24.04 Oschwald Martin 65 Jahre 
12.06 Hüppi Siegfried 81 Jahre 18.05 Bel Thomas 65 Jahre 

Am 18. November erblickte Lyan Tino, Sohn von Claudia und Marc 
Raymann, das Licht der Welt. 
Larina, die Tochter von Manuela und Urs Kuhn, ist am 23. November auf 
die Welt gekommen. 
Den Jung-Eltern wünscht der Gesamtturnverein alles Liebe und Gute für 
die gemeinsame Zukunft. 


11.03.12 TV / MR 44. Engadin Skimarathon 
17.03.12 TV / DR Techn.-Leiterkurs, Urdorf 
17.03.12 Vorstände GLZ-Regionenkonferenz, Urdorf 
30.03.12 GO GV, Restaurant �Schörli Treff“, 19.30 Uhr 
31.03.12 Jugi Final Hallenwinterwettkampf, Bassersdorf 
14.04.12 MR Grosser Preis von Dübendorf (LCD) 
15.04.12 Mädchenriege Jugendlauf, Nürensdorf 
27.04.12 VET GV, Restaurant �Im Chreis“, 19.00 Uhr 
27.04.12 DR Helfereinsatz, GV Raiffeisenbank 
Mai 12 TV Turnstand 
05.05.12 GO Hüttenputzete im Oberheimet, Filzbach 
05.05.12 MR Männerturntag, Bäretswil 
13.05.12 Jugi / Mädchenriege Jugendsporttag  
17.05.12 TV LA-Einkampf- und Staffelmeisterschaft 
20.05.12 DR Aerobic Regionenmeisterschaften, Altstetten 
Juni 12 Jugi Jugireise 
02.06.12 TV / MR  Papiersammeln, links der Glatt 
03.06.12 VET Kant. Veteranentagung, Obfelden 
10.06.12 DR Frauenlauf, Bern 
16.06.12 TV Helfereinsatz, Bring- und Holtag 

Schau nach im Internet: www.tv-duebendorf.ch 

Frühlingsferien    Mo 23. April bis Fr 4. Mai 2012 

Redaktionsschluss  “Dübendorfer Turner“ 2 / 2012 30. April 2012 
Leserbeiträge senden an:  Marianne Grundtvig,  
  Neuwiesenstrasse 6, 8604 Volketswil 
   oder 
   E-Mail: marianne@grundtvig.ch 

52


